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Als Landeshauptmann von Niederösterreich bin ich sehr stolz auf die 
große Breite und exklusive Spitze, die gemeinsam das kulturelle Profil 
unseres Landes ausmachen. Entscheidend für den Erfolg ist dabei ein 
harmonisches Zusammenspiel von der Volkskultur bis zur Avantgarde 
und von der Regionalität bis zu internationalen Schlaglichtern.
Um die eigene Heimat zu gestalten, ist es notwendig, zunächst 
unsere Wurzeln in unserer Heimat zu stärken, dabei auf Tradition 
und Brauchtum zu setzen und eine tragfähige Brücke zwischen den 
Generationen zu bilden.

Volkskultur im weiteren Sinne ist aber auch ein unverzichtbarer Teil zur Weiterent-
wicklung Europas. Sie stärkt die regionale Identität als Gegengewicht zur Globalisie-
rung und zum Verschwinden im Einheitsbrei. Gerade die regionale Vielfalt ermöglicht 
das Kennenlernen und Respektieren anderer Kulturen, lässt aber auch das Gemeinsame 
erkennen.

Um zu wissen, wohin wir gehen, müssen wir auch wissen, woher wir kommen. Fritz 
Renner leistet dabei mit seinem Niederösterreichischen Mundartlexikon, das nunmehr 
in der zweiten Auflage vorliegt, entscheidende Hilfestellung, weil er alte Redensarten 
und damit auch die Weisheit vergangener Generationen in unsere Zeit herüberrettet 
und dem Kulturgut Mundart ein würdiges Denkmal setzt.

Dialekt und Mundart sind mehr als nur Sprache, sie sind Symbole der Eigenstän-
digkeit und Einzigartigkeit. In Zeiten von Globalisierung, Internationalisierung und 
rasantem technischen Fortschritt ist Fritz Renners Werk daher auch ein Wegweiser 
für einen Gegentrend zur Entwurzelung von der Heimat. In „highuacht und aufg-
schriebm“ kann man auf jeder einzelnen Seite die Heimat spüren, deshalb bedeutet 
das Mundartlexikon nicht nur die Erhaltung eines Stückes Geschichte, sondern auch 
die Rückführung zu den eigenen Wurzeln.

Ich danke Fritz Renner für diese neuerlich äußerst profunde „Volkskultur in Reinkul-
tur“ und wünsche allen Leserinnen und Lesern vergnügliche, aber auch besinnliche 
Stunden mit der zweiten Auflage des Niederösterreichischen Mundartlexikons. 
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